
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulverbund Oberndorf 

am Neckar 
 

 

Eltern-ABC 
Der „rote Faden“ für alle 

Eltern 
 

 

 

 

 

Grundschule  
 
       Werkrealschule 
 
              Realschule 



In unserem Eltern-ABC erhalten Sie Antworten auf viele Fragen zu unserer Schule und zum 
Schulleben Ihres Kindes.  

 

A 
A- Gebäude 

Im A-Gebäude (ehemals Karl-Wider-Schule) befinden sich sowohl die Klassenzimmer der Grundschule 
und des Ganztags, als auch die Klassenzimmer der Klassenstufen 5 und 6 der Sekundarstufe 1 
(Werkrealschule und Realschule). Außerdem befinden sich hier ein Teil der Verwaltung: 

- Konrektorat Bereich Grund- und Werkrealschule - Fabian Eith 

- Sekretariat Bereich Grund- und Werkrealschule - Ute Lauble 

- Koordination Ganztag - Carina Ruoß, 

sowie die Mensa und verschiedene Fachräume. 

 

Abholen 

Wenn Sie Ihr Kind von der Schule abholen, warten Sie bitte vor dem Schulgebäude. 

 

Abschlussfeiern  

Grundschule Klasse 4, Werkrealschulklassen 9 und 10 und Realschule Klasse 10 

Die Schülerinnen und Schüler werden in einem feierlichen Rahmen verabschiedet. Sofern keine 
anderen Veranstaltungen es verhindern, wird in der Klosterkirche oder in einer anderen städtischen 
Einrichtung ein festliches Rahmenprogramm mit Übergabe der Abschlusszeugnisse, der Belobigungen 
und Preise organisiert.  

 

Abschlussprüfungen: 

Die Termine der Abschlussprüfungen für die Klassen 9 und 10 der Werkrealschule und die Klasse 10 
der Realschule im Schuljahr 2022/2023 finden Sie hier: 

 

Kommunikationsprüfung im Fach Englisch (W9, W10, R10) 

06. März bis 13. März 2023 

 

Praktische Prüfungen in den Wahlpflichtfächern AES und Technik (Klasse W10 und R10) 

27.03 bis 31.03.2023 

 



Schriftliche Abschlussprüfungen WRS (Hauptschulabschluss und Werkrealschulabschluss) und RS 
(Mittlerer Bildungsabschluss) 

Deutsch: 15. Mai 2023 um 08.00Uhr (Nachtermin 19. Juni 2023) 

Mathematik: 23. Mai 2023 um 08.00Uhr (Nachtermin 21. Juni 2023) 

Englisch: 17. Mai 2023 um 08.00Uhr (Nachtermin (20. Juni 2023) 

 

Schriftliche Abschlussprüfungen WRS (Werkrealschulabschluss W10) und RS (Mittlerer 
Bildungsabschluss R10) 

Wahlpflichtfach: 26. Mai 2023 um 08.00Uhr (Nachtermin 22. Juni 2023) 

 

Optionale Mündliche Prüfungen: 

03. Juli bis 11. Juli 2023 

 

Adventsbasar:  

Dieser wird in der Regel zweijährig im Schulverbund durchgeführt. Die Einnahmen gehen in die 
Elternkasse (Unterstützung bedürftiger Schüler/innen bei Klassen- u. Abschlussfahrten).  

 

Änderung der Adresse 

Teilen Sie eine Änderung der Anschrift oder der Telefonnummer bitte sofort den Sekretariaten mit: 

07423-8678-38   Sekretariat (GWRS)                      ute.lauble@oberndorf.de    
07423-8678-15    Sekretariat, Rektorat (RS)            birgit.hezel@oberndorf.de 
 
Die Sekretariate informieren die Klassenlehrer über diese Änderungen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfangszeiten bei uns in der Schule: 



 

Stunde Stundenanfang Stundenende 
1 07.20Uhr 08.05Uhr 
2 08.10Uhr 08.55Uhr 
3 09.00Uhr 09.45Uhr 
Große Pause 09.45Uhr 10.00Uhr 
4 10.00Uhr 10.45Uhr 
5 10.50Uhr 11.35Uhr 
6 11.40Uhr 12.25Uhr 
7 12.30Uhr 13.15Uhr 
8 13.15Uhr 14.00Uhr 
9 14.00Uhr 14.45Uhr 
10 14.50Uhr 15.35Uhr 

 

Allergien: 

Wenn Ihr Kind gegen irgendetwas allergisch ist, teilen Sie das bitte der Klassenlehrerin/dem 
Klassenlehrer und dem Sekretariat mit. 

 

Anrufen: 

Anrufen können Sie an der Schule unter der Nummer 07423/867838 (Sekretariat GS und WRS) oder 
unter der Nummer 07423/867815 (Sekretariat RS). Die Sekretariate sind in der Regel von 07.00 bis 
12.30Uhr besetzt. Wenn Ihr Anruf nicht persönlich entgegengenommen werden kann, können Sie 
auch eine Nachricht hinterlassen. 

 

Arbeitsmaterialien der Schüler: 

Grundschule: 

Die zukünftigen Schüler der Klasse 1 erhalten kurz vor den Sommerferien eine Liste der benötigten 
Materialien von der Schulleitung. 

Die zukünftigen Schüler der Klassen 2-4 erhalten kurz vor den Sommerferien die Listen vom 
Klassenlehrer/ der Klassenlehrerin. 

 

Sekundarstufe 1: 

Der/die Klassenlehrer/in verteilt die Liste am ersten Schultag des neuen Schuljahres an die Klasse. 

Bei Fragen, wenden Sie sich bitte an den Klassenlehrer/ die Klassenlehrerin Ihres Kindes. 

 

 

 

Aufenthaltsräume: 



Ein Aufenthalt vor oder in den Klassenzimmern ist vor dem ersten Klingelzeichen nicht gestattet. 

 

Gebäude A: 

Das A-Gebäude öffnet um 7:15 Uhr. Eine Lehrkraft übernimmt die Frühaufsicht. 

 

Gebäude B: 

Der Aufenthaltsraum und das Foyer im B-Gebäude stehen den Schülern ab 6:00 Uhr zur Verfügung.  

Im Pausenraum steht den Schüler/innen außerhalb der großen Pause ein Tischkicker zur Verfügung. 
Den Schlüssel erhalten sie gegen ein „Pfand“ bei der Hausmeisterin. 

 Jeder ist gehalten den Aufenthaltsraum pfleglich zu behandeln und sauber zu verlassen.  

 In den Aufenthaltsräumen befinden sich auch Tische, an denen die Schülerinnen und Schüler 
selbstständig arbeiten können 

 

Außerunterrichtliche Veranstaltungen 

Informationen über außerunterrichtliche Veranstaltungen erhalten Sie bei der Klassenlehrkraft. 

 

B 
B-Gebäude: 

Im B-Gebäude sind die Klassenzimmer der Sekundarstufe ab Klasse 7. Außerdem befinden sich hier 
der andere Teil der Verwaltung  

- Büro Schulleiter Michael Schwarz 

- Büro Stellvertretender Schulleiter Gregor Cron 

- Sekretariat Realschule Birgit Hezel, 

sowie das Lehrerzimmer und verschiedene Fachräume. 

 

Beurlaubungen:   

... unmittelbar vor oder nach den Ferien sind nicht gestattet. Bei anderen Beurlaubungen füllen Sie 
bitte den Antrag auf Beurlaubung unter dem Reiter „Service/downloads“ auf unserer Homepage 
vollständig aus und lassen diesen dem Klassenlehrer zur Beantragung zukommen.  

Beurlaubungen sind auf schriftlichen Antrag möglich durch den Klassenlehrer (für die Dauer von bis 
zu zwei Tagen) oder durch den Schulleiter (für die Dauer von bis zu 15 Unterrichtstagen).  

 

Beratungslehrerin: 



Unsere Beratungslehrerin ist Frau Jeannette Landgrebe. 

Kontaktdaten: 

- telefonisch: über das Sekretariat 8678-15 

Oder per Mail:  

Jeannette.landgrebe@schulverbundoberndorf.de 

 

Aufgaben der Beratungslehrerin: 

   

Beratung von Kindern, Eltern und Kollegen bei: 

- Schulschwierigkeiten (Leistungsschwäche, Verhaltensauffälligkeiten, …) 

- Schullaufbahnberatung 

- Durchführung von Tests (Bsp. Ermittlung der Begabungsstruktur) 

- Vermittlung von Kontaktadressen, Experten 

 Es besteht Schweigepflicht. 

 

Berufsorientierung am Schulverbund Oberndorf 

Unsere Lehrerinnen Frau Von Au und Frau Bareis sind zuständig für die Berufsorientierung am 
Schulverbund Oberndorf:  

Werkrealschule: Sabine Von Au (sabine.vonau@schulverbundoberndorf.de ) 

Realschule: Franziska Bareis (franziska.bareis@schulverbundoberndorf.de ) 

 

Bildungsplan 2016: 

Informationen hierzu erhalten Sie auf folgender Seite: http://www.bildungsplaene-
bw.de/,Lde/Startseite 

 

Bücher - Schulbücher 

Schulbücher sind Eigentum der Schule/des Schulträgers und werden den Schüler/innen leihweise zur 
Verfügung gestellt. Alle Schüler sind verpflichtet, die Bücher möglichst pfleglich zu behandeln und 
einzubinden. Dies wird durch die Fachlehrer/innen überprüft. Für verlorene oder grob fahrlässig 
beschädigte Bücher muss der Zeitwert ersetzt werden. 

Der Büchertausch findet vor und nach den Sommerferien statt und wird von der Schule koordiniert. 

 

Bücherei Oberndorf: 



Die Grundschule führt auch in diesem Schuljahr eine Kooperation mit der Stadtbücherei durch. 
Einmal im Monat gehen die Schülerinnen und Schüler mit der Klasse und der Lehrkraft in die 
Bücherei und dort können sie Bücher ausleihen.  

Eine Kooperation zwischen der Bücherei und der Werkrealschule und der Realschule wird angestrebt. 

 

C 
C-Gebäude 

Im C-Gebäude befinden sich Fachräume des Schulverbunds (Musik, Technik, Naturwissenschaften, 
Computerräume, Kunst) 

 

E 
Einwilligung personenbezogener Informationen 

Das Formular zur Einwilligung personenbezogener Informationen erhalten Sie im Sekretariat bei der 
Schulanmeldung. 

 

Elternabend      

Der Elternabend (der Klassenpflegschaftsabend) findet zweimal pro Schuljahr statt. Falls Sie nicht 
kommen können, entschuldigen Sie sich bitte rechtzeitig beim Klassenlehrer/ bei der Klassenlehrerin.  

 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat des Schulverbundes besteht aus den auf den Klassenpflegschaftsabenden gewählten 
Elternvertretern und Stellvertretern. Der Vorstand besteht aus der/dem Vorsitzenden und 
ihren/seinen zwei Stellvertretern; diese drei Vorstandsmitglieder sollten möglichst die drei 
Schularten des Schulverbundes repräsentieren. 

Der Vorstand 2022/2023 

Vorsitz: Tanja Bihler (Realschule) 

Stellvertreter: Guido Wilhelm (Werkrealschule) 

Stellvertreter:  Alexander Kurz (Grundschule) 

 

Elternsprechtag 

Der Elternsprechtag des Schulverbunds (Werkrealschule und Realschule) findet in zeitlicher Nähe 
nach Ausgabe der Halbjahresinformationen bzw. Zeugnisse im Februar/März statt.  

Die Anmeldung erfolgt in der Regel online.  



In den Klassen 1 und 2 der Grundschule erfolgt die Anmeldung in der Regel direkt beim 
Klassenlehrer, da diese Gespräche in der Regel länger dauern und die Halbjahresinformation 
ersetzen. Ebenso in Klasse 4, hier handelt es sich um die Übergangsgespräche. 

  

Entschuldigungen: 

Bei Krankheit Ihres Kindes ist dies der Schule unter Angabe des Grundes und der voraussichtlichen 
Dauer der Verhinderung unverzüglich mitzuteilen (Entschuldigungspflicht). Die 
Entschuldigungspflicht ist spätestens am zweiten Tag der Verhinderung mündlich, fernmündlich, 
elektronisch oder schriftlich zu erfüllen. Im Falle elektronischer oder fernmündlicher 
Verständigung der Schule ist die schriftliche Mitteilung binnen drei Tagen nachzureichen. 
Bitte nutzen Sie zur unverzüglichen Mitteilung an die Schule das Modul „Krankmeldung“ im 
Schulmanager-online. Hier können Sie zudem die schriftliche Entschuldigung für den 
Klassenlehrer ausdrucken und müssen diese nur noch unterschreiben. Sie können diese 
schriftliche Entschuldigung aber auch über die grünen Entschuldigungsblätter im Schulplaner 
realisieren oder formlos eine schriftliche Entschuldigung schreiben und dem Klassenlehrer 
schriftlich zukommen lassen.  
 
Wenn Ihr Kind längere Zeit am Sportunterricht nicht teilnehmen darf, erbitten wir eine 
Bescheinigung des Arztes.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



F 
Ferien/Feiertage/Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2022/23 

 

Förderverein: 

Der Förderverein ist gegründet und freut sich über zahlreiche Mitglieder. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Frühstück:  

Bitte geben Sie Ihrem Kind immer ein gesundes Frühstück mit. Geben Sie bitte keine Glasflaschen 
oder Dosen mit, keine Süßigkeiten und keine Trinkpäckchen! (Abfallvermeidung)  

 

Fundsachen: 

Fundsachen aus dem A-Gebäude werden auf dem jeweiligen Stockwerk in einer der schwarzen Kisten 
auf den Fluren aufbewahrt. Die Schüler schauen bei Verlust von Gegenständen/Kleidung 
selbstständig in diesen Boxen nach. Wertgegenstände werden bei der Sekretärin abgegeben. Am 
Ende eines Schulhalbjahres werden die Fundsachen in der Mensa zur Durchsicht für die 
Schüler/innen ausgelegt und anschließend werden übrige Fundstücke einer Hilfsorganisation 
gespendet. 



G 
Ganztag Grundschule: 

Unsere 2-zügige Grundschule ist eine teilgebundene Ganztagesschule nach neuem Konzept der 
Landesregierung (§4a SchulG Bw). Sie als Eltern haben die Wahl, ob Ihr Kind das Ganztagesangebot 
von Montag bis Donnerstag nutzen möchte oder nicht. Das Ganztagsangebot beginnt in direktem 
Anschluss an den Unterricht und endet um 15:35 Uhr.   

Weitere Informationen zu unserem Ganztag erhalten Sie auf unserer Homepage und bei Frau Ruoß. 

 

Ganztag Schulcampus: 

Im Sekundarbereich bietet die Stadt Oberndorf ein Betreuungsangebot für alle Schüler des 
Schulcampus. Weitere Informationen finden sie hier 

https://www.schulcampus-oberndorf.de/lernen-auf-dem-campus/betreuungsangebote.html 

 

Gebäude 

Der Schulverbund verfügt über drei Gebäude: 

A-Gebäude: Oberamteistraße 9 

B-Gebäude: Oberamteistraße 8 

C-Gebäude: Eugen-Frueth-Straße 3 

 

Geburtstag in der Grundschule:  

Das Geburtstagskind darf an diesem Tag etwas mitbringen. Süßigkeiten sind an diesem Tag 
ausnahmsweise erlaubt, aber nur in kleinen Mengen.  

 

GFS: 

Der erweiterte Lernbegriff fordert andere Formen der Leistungsnachweise. Methodische, personale, 
soziale Kompetenzen werden durch herkömmliche Klassenarbeiten nicht erfasst. Jeder Schüler der 
Klasse 8 und 9 der Real- und der Werkrealschule erbringt zusätzlich zu den Klassenarbeiten eine 
weitere Leistung, in der diese Kompetenzen zum Ausdruck kommen. Diese Leistung wird wie eine 
Klassenarbeit im jeweiligen Fach gewertet. Der Schüler wählt das Fach und in Absprache mit dem 
Fachlehrer ein geeignetes Thema selbst aus. Die Abgabe der Themen erfolgt auf einem Formblatt vor 
den Herbstferien beim Klassenlehrer. 

 

 

 

 



Gesamtelternbeirat: 

Der Vorsitzende und je ein stellvertretender Vorsitzender der Elternbeiräte aller Schulen eines 
Schulträgers bilden den Gesamtelternbeirat. An ihrer Stelle und auf ihren Wunsch kann der 
Elternbeirat aus seiner Mitte andere Vertreter entsenden. (…) Der Gesamtelternbeirat ist im Rahmen 
der in § 57 Abs. 1 SchG bezeichneten Aufgaben für alle über den Bereich einer Schule 
hinausgehenden Angelegenheiten zuständig. (§58 SchG) 

 

Geschäftsführende Schulleitung: 

Der geschäftsführende Schulleiter regelt im Auftrag des Schulamts Donaueschingen alle schulischen 
Angelegenheiten, die eine einheitliche Behandlung im Gebiet des jeweiligen Schulträgers erfordern.  

Aufgaben: 

- Entscheidungen über Abweichungen vom Schulbezirk (Schulbezirkswechsel). 

- Genehmigung von Erhebungen im Bereich des jeweiligen Schulträgers.  

 

 

Grundschule 

Die Grundschule umfasst die Klassenstufen 1 – 4 und ist derzeit zweizügig. Neben den Regelklassen 
gibt es in der Grundschule auch eine Vorbereitungsklasse. Die Grundschule ist eine verlässliche 
Grundschule, so dass ein Ausfall von Unterricht nur in besonderen Fällen möglich ist. Sie ist zudem 
eine teilgebundene Ganztagesschule nach neuem Konzept der Landesregierung (§4a SchulG Bw) 
(weitere Informationen siehe Ganztag). 

Ansprechpartner der Grundschule ist Herrn Fabian Eith. Sie können ihn unter der folgenden 
Telefonnummer: 07423 867838 oder per Mail: fabian.eith@oberndorf.de erreichen. 

 

Grundschulförderklasse: 

Die GFK ist eine staatliche Einrichtung an öffentlichen Schulen in Baden-Württemberg. Sie nimmt 
Kinder aus dem regionalen Umfeld auf, die dem Alter nach schulpflichtig sind, aber von den örtlichen 
Grundschulen vom Schulbesuch zurückgestellt wurden. In der GFK können sich diese Kinder ein Jahr 
lang gezielt auf den Besuch der Grundschule vorbereiten. Hierbei werden sie von qualifizierten 
Erzieherinnen und Lehrkräften der Grundschule gefördert und begleitet. 

Weitere Infos finden sie auf unserer Homepage unter dem Reiter „Grundschulförderklasse“. 

 

 

 

 

 



H 
Handys, elektronische Spiel-, Abspiel- und Aufnahmegeräte, Smartwatches u. ä. in der Schule: 

All diese Geräte sind – außer in der Mittagspause der Schüler in den Pausenhallen – in jedem Fall 
während der Unterrichtszeiten (1. Stunde bis zur Mittagspause und während der 
Nachmittagsunterrichtszeiten) und auf Unterrichtswegen auszuschalten.  
Über eine unterrichtliche Nutzung während der Unterrichtsstunde entscheidet der Fachlehrer. Er 
trägt dann dafür Sorge, dass die Geräte nicht schulordnungswidrig verwendet und wieder 
ausgeschaltet werden. 
Bei Zuwiderhandlung wird jedes Gerät eingezogen und kann erst nach Unterrichtsschluss wieder 
abgeholt werden. Im Wiederholungsfall muss ein Erziehungsberechtigter das Handy abholen.   

Weitere Informationen zur Schul- und Hausordnung finden Sie auf unserer Homepage unter dem 
Reiter „Service/Downloads“.  

 

Hausmeister: 

Hausmeister an unserem Schulverbund sind Herrn Maier und Frau Krebs. 

 

Hector-Kinderakademie (Förderung): 

Die Hector-Kinderakademie ist eine Einrichtung der HECTOR II - Stiftung und dient der Förderung von 
hochbegabten oder besonders interessierten Kindern.  

Vor allem MINT-Angebote (Mathematik-Informatik-Naturwissenschaft-Technik) aber auch die 
Förderung von Musik, Sprachen und Kunst sollen Kinder der Primarstufe (Grundschule) ansprechen. 
Die Kinder können - nach Empfehlung von Lehrkräften und Eltern - die Angebote an den 
Standortschulen in jedem Schulhalbjahr wahrnehmen.  

Ansprechpartnerin an unserer Schule ist Frau Mareike Märkle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



I 
Informationsveranstaltungen: 

Klasse Schule Inhalt Zuständig Wann 
4 GS Grundschul-Informationsveranstaltung 

Information über die weiterführenden 
Schulen 

Schulleitung November/De
zember 2022 

6 RS Wahlpflichtfächer: Technik, AES, 
Französisch 
Inhalte – Anforderungen – Ziele - 
Optionen 

Schulleitung 
schriftlich 

Februar/ März 
23 

8 & 9 RS & WRS Berufsorientierung mit Elternabend 
Bundesagentur Informationsabend 
Informationsabend zum Thema 
Berufswege und Weiterbildungsmöglich-
keiten nach der mittleren Reife 

Lehrkräfte der Berufs-
orientierung 
Fr. Mei (Arbeits-
agentur Rott-weil) 

Januar/ 
Februar 

9 & 10 WRS Abschlussprüfung Kl.9 und 10  
Modalitäten, Ablauf, Zeitplanung, 
Gewichtung 

Schulleitung ggf. 
Klassenlehrer Kl. 9 / 10 

Vor den 
Sommerferien 
bzw. im 
September/Ok
tober 

10 
 
 

RS Abschlussprüfung 10  
Modalitäten, Ablauf, Zeitplanung, 
Gewichtung 

Schulleitung ggf. 
Klassenlehrer Kl. 10 

Vor den 
Sommerferien 
bzw. im 
September/Ok
tober 

9 & 10 WRS (9 & 10) 
und RS (10) 

Einzelheiten des Prüfungsablaufes der 
schriftlichen und mündlichen Prüfung  
(schriftlich) 

Klassenlehrer 9er und 
10er 

Oktober - 
März 

 

K 
Kontakt zu Lehrkräften: 

Jede/r Lehrer/in verfügt über eine Dienstmailadresse, diese setzt sich zusammen aus 
vorname.nachname@schulverbundoberndorf.de  

Eine weitere Kontaktmöglichkeit ist der Schulmanager-online. Hier können Sie die Lehrer, welche 
einen Lehrauftrag in der Klasse Ihres Kindes haben, ebenso anschreiben.  

 

Krankmeldung:  

Bei Krankheit Ihres Kindes ist dies der Schule unter Angabe des Grundes und der voraussichtlichen 
Dauer der Verhinderung unverzüglich mitzuteilen (Entschuldigungspflicht). Die 
Entschuldigungspflicht ist spätestens am zweiten Tag der Verhinderung mündlich, fernmündlich, 
elektronisch oder schriftlich zu erfüllen. Im Falle elektronischer oder fernmündlicher 
Verständigung der Schule ist die schriftliche Mitteilung binnen drei Tagen nachzureichen. 
Bitte nutzen Sie zur unverzüglichen Mitteilung an die Schule das Modul „Krankmeldung“ im 
Schulmanager-online. Hier können Sie zudem die schriftliche Entschuldigung für den 
Klassenlehrer ausdrucken und müssen diese nur noch unterschreiben. Sie können diese 
schriftliche Entschuldigung aber auch über die grünen Entschuldigungsblätter im Schulplaner 
realisieren oder formlos eine schriftliche Entschuldigung schreiben und dem Klassenlehrer 
schriftlich zukommen lassen.  
 
Wenn Ihr Kind längere Zeit am Sportunterricht nicht teilnehmen darf, erbitten wir eine 
Bescheinigung des Arztes.  
 



L 
Läuse: 

Läuse und ansteckende Krankheiten müssen der Schule sofort gemeldet werden. Weitere 
Informationen werden Ihnen der Klassenlehrer beziehungsweise die Klassenlehrerin zu gegebener 
Zeit zukommen lassen.  

Alle Eltern, die das Merkblatt aufgrund eines Kopflausbefalles in der Klasse bzw. Jahrgangsstufe 
ausgehändigt bekommen, müssen die im Merkblatt für Eltern enthaltene Rückantwort in jedem Fall 
an die Schule zurückmelden. 

 

 

Lernstandserhebungen: 

VERA 3, Lernstand 5, VERA 8 

 

Die an allen Schulen in Baden-Württemberg durchgeführten zentralen Lernstandserhebungen sind: 
VERA 3, Lernstand 5 und VERA 8.  

Weitere Informationen finden Sie hier: 

https://km-bw.de/Kultusministerium,Lde/Startseite/Schule/Lernstandserhebungen 

 

 

M 
Mensa: 

Den Schülerinnen und Schülern steht sowohl im Bonhoeffer-Haus als auch im A-Gebäude eine Mensa 
mit Tagesessen und Heißtheke zur Verfügung. Die Mensa im A-Gebäude wird ausschließlich von 
Ganztagesschülern genutzt. Alle anderen Schüler/innen können in der Mensa im Bonhoeffer-Haus zu 
Mittag essen. 

Die Speisepläne sind in der Schule (Mensa und Sekretariat A-Bau) ausgehängt und können auf der 
Homepage eingesehen werden. Das Tagesessen muss vorbestellt werden. 

 

N 
Nachteilsausgleich: 

Die Förderung von Schüler/innen mit besonderem Förderbedarf und/oder Behinderung ist Aufgabe 
in allen Schularten. Besondere Förderbedürfnisse können sich ergeben bei Schwierigkeiten im Lesen 
oder Rechtschreiben, in Mathematik, bei mangelnden Kenntnissen der deutschen Sprache (vgl. 
Verwaltungsvorschrift zur Sprachförderung vom 1. August 2008 K.u.D. S.57), bei besonderen 
Problemen im Verhalten und in der Aufmerksamkeit, bei chronischen Erkrankungen, bei 



Behinderungen oder bei Hochbegabung. Die individuellen Lern- und Entwicklungsvoraussetzungen 
der Kinder und Jugendlichen bestimmen den Unterricht und erfordern Differenzierung und 
Individualisierung. 

Bei Fragen wenden sie sich bitte an den Klassenlehrer/ die Klassenlehrerin Ihres Kindes oder an die 
Beratungslehrerin Frau Landgrebe.  

 

P 
Pausenverkauf: 

Bei uns an der Schule findet in der großen Pause ein Pausenverkauf statt. 

 

Pünktlichkeit:  

... ist sehr wichtig! Jede Verspätung eines Schülers muss schriftlich entschuldigt werden.  

Erscheint eine Lehrkraft nicht pünktlich im Unterricht, so ist nach spätestens fünf Minuten umgehend 
das Sekretariat durch die Klassensprecher zu informieren.   

 

R 
Realschule: 

Die Realschule umfasst die Jahrgangsstufen 5 – 10 und schließt mit der Realschulabschlussprüfung 
ab. Weitere Informationen zur Schulart Realschule finden Sie auf unserer Homepage. 

 

 

Religionsunterricht: 

Im SchG ist in § 100 über die Teilnahme am Religionsunterricht nachzulesen: 

(1) Über die Teilnahme am Religionsunterricht bestimmen die Erziehungsberechtigten. Nach Eintritt 
der Religionsmündigkeit steht dieses Recht aus Glaubens- und Gewissensgründen dem Schüler zu. 

(2) Die Erklärung über die Abmeldung vom Religionsunterricht ist gegenüber dem Schulleiter 
schriftlich, von einem minderjährigen Religionsmündigen Schüler persönlich dem Schulleiter 
abzugeben. Zum Termin zur Abgabe der persönlichen Erklärung des religionsmündigen Schülers sind 
die Erziehungsberechtigten einzuladen.  

(3) Die Abmeldung vom Religionsunterricht ist nur zu Beginn eines Schulhalbjahres möglich. 

 

 Die Abmeldeerklärung für einen nicht religionsmündigen Schüler ist von demjenigen zu 
unterzeichnen, dem das Sorgerecht für den Schüler zusteht. Die Abmeldeerklärung muss 
daher in der Regel von beiden Elternteilen unterzeichnet sein. 
 Die Abmeldeerklärung eines religionsmündigen Schülers ist nur wirksam, wenn Glaubens- und 



Gewissensgründe vorgebracht werden. Eine Überprüfung der angegebenen Glaubens- und 
Gewissensgründe ist nicht statthaft. 
 

Konkrete Umsetzung an unserer Schule: 

- Eine Abmeldung ist nur innerhalb der ersten beiden Wochen des Schulhalbjahres möglich. 

- Schüler ab Klasse 6 nehmen bei Abmeldung am Ethikunterricht teil. 

- Schüler der unteren Sekundarstufe bzw. der Grundschule, die nicht an einem Religionsunterricht  

  teilnehmen, haben je nach Stundenplan entweder Religionsversorgung oder frei. 

 

S 
Schließfächer: 

Schließfächer für unserer Schüler befinden sich sowohl im A- als auch im B-Gebäude. Diese können 
kostenpflichtig angemietet werden. Zu diesem Zweck schließen die Eltern einen Überlassungsvertrag 
ab mit 

 

AstraDirekt, Leasing und Service GmbH, Alois-Senefelder-Str. 1-3, 68167 Mannheim, Tel. 0621-
1247680 

 

Antragsformulare sind im Sekretariat (A-/B-Gebäude) erhältlich. 

 

Schulbezirkswechsel: 

Ein Schulbezirkswechsel ist dann notwendig, wenn ein Grundschulkind eine Grundschule besuchen 
möchte, die nicht im entsprechenden Schulbezirk liegt. Dies kann in begründeten Ausnahmefällen 
genehmigt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Schulleitung.  

 

Schulhof:  

Das Rauchen auf dem Schulhof ist verboten, ebenso das Wegwerfen von Abfall! Unsere Schüler 
dürfen das Schulgelände/ den Schulhof während der Unterrichtszeiten nicht ohne die Erlaubnis einer 
Lehrkraft verlassen. 

 

 

 

 



Schulleitung 

Die Schulleitung besteht aus einem dreiköpfigen Team.  

Die Gesamtverantwortung für den Schulverbund liegt bei Schulleiter Michael Schwarz. 

 

Schulleiter: Michael Schwarz  

Büro im B-Gebäude (B111) Telefon 8678-15 Mail: michael.schwarz@oberndorf.de   

 

Stellvertretender Schulleiter: Gregor Cron  

Büro im B-Gebäude (B111b) Telefon 8678-15 Mail: gregor.cron@oberndorf.de 

 

2. Stellv. Schulleiter: Fabian Eith 

Büro im A-Gebäude (A102b) Durchwahl 8678-38 Mail: fabian.eith@oberndorf.de 

 

 

Schulobst: 

Wir nehmen in der Grundschule an dem EU-Programm „Schulobst“ teil. Jedes Kind der Grundschule 
erhält täglich eine Portion Obst.  

 

Schul- und Hausordnung: 

Die Schul- und Hausordnung finden Sie auf unserer Homepage unter dem Reiter „Service/ 
Downloads“. 

 

Schulprofil 

Gemeinsam Schule leben - miteinander - füreinander - verschiedene Schulzweige 

Schule ist mehr als "Lernen" - mehr als ein Lernort. Schule ist Lebensraum.  
Also muss die Schule diesem Lebensraum auch gerecht werden. Sie muss eine Atmosphäre haben, in 
der sich jeder wohlfühlt, in der jeder lernen und arbeiten kann, aber auch Freiräume findet und sich 
entfalten kann. Hier darf jeder seine Talente finden und seine Baustellen kennenlernen, Hilfen 
einholen und Erkenntnisse gewinnen. 
 
Weitere Informationen zu unserer Schule finden Sie auf unserer Homepage. 
 

 

 

 



Schulsozialarbeit: 

Für den Schulverbund gibt es zwei Schulsozialarbeiter.  

Frau Wilhelm ist zuständig für die Grundschule. Herr Beck ist zuständig für die Sekundarstufe.   

Erreichbar sind sie von Montag bis Freitag per Email oder Telefon.  

 

Angelina Wilhelm 

Telefon:  0163-7768136 

E-Mail: a_wilhelm@lfa.org   

 

Marco Beck 

Telefon: 0163-9849369 

m_beck@lfa.org 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Schulverbund Oberndorf, kurz zusammengefasst: 

Der Schulverbund Oberndorf setzt sich zusammen aus drei eigenständigen Schularten: Dies sind eine 
echte Grundschule, eine echte Werkrealschule und eine echte Realschule.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Sekretariat: 

Ansprechpartner in der Schule sind die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer, die Fachlehrer, die 
Sekretärinnen oder die Schulleitung. Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie in der Schule an. Wenn Sie 
mit der Klassenlehrkraft etwas Wichtiges besprechen möchten, rufen Sie in der Schule an oder 
vereinbaren Sie einen Gesprächstermin mit einer Lehrerin oder einem Lehrer. 

 

Sekretärin für die Grund- und Werkrealschule: 

Ute Lauble: 07423/867838 

E-Mail: ute.lauble@oberndorf.de 

 

Sekretärin für die Realschule: 

Birgit Hezel: 07423/867815 

E-Mail: birgit.hezel@oberndorf.de 



Sportsachen: 

Sportkleidung sollten die Schüler nur im Sportunterricht tragen.  

 

P 
Projekttage: oder T-M-P 

Die Themenwoche findet in der Grundschule in der Regel ein Mal pro Halbjahr statt. In den beiden 
Wochen arbeiten die Klassen projektorientiert. 

 

U 
Unfallmeldung  

Wenn sich Ihr Kind in der Schule oder auf dem Schulweg verletzt, müssen wir eine Unfallmeldung 
schreiben. Bitte benachrichtigen Sie die Klassenlehrerin/den Klassenlehrer bzw. melden Sie sich im 
Sekretariat.  

 

V 
Vertretungsplan:  

Zur Anzeige des Vertretungsplans sind in den Pausenhallen Monitore befestigt. Die Pläne sind nach 
Klassen sortiert. 

Im Internet bzw. über die Smartphone-App „DSB-Mobile“ können die Vertretungspläne – 
passwortgeschützt– getrennt nach Schüler- und Lehrerdarstellung ebenfalls eingesehen werden. Das 
Passwort für die DSB-Mobile-App kann im Sekretariat erfragt werden. 

 

Vorbereitungsklassen (VKL): 

Die Vorbereitungsklassen unterstützen die neu eingewanderten Kinder und Jugendlichen dabei, 
möglichst schnell Deutsch zu lernen. Damit wird der Übergang und die Integration in die regulären 
Klassen erleichtert. 

Derzeit gibt es in der Werkrealschule drei VKL-Klassen und in der Grundschule zwei VKL-Klassen, 
deren Schüler aber auch stundenweise die Regelklassen besuchen. 

 

 

 

 

 



W 
Wahlfach Informatik ab Klasse 8 in der Werkrealschule und in der Realschule: 

Ab Klasse 8 kann das Wahlfach Informatik zusätzlich besucht werden (freiwillig). 

 

Wahlpflichtfach Realschule: 

Am Ende der 6. Klasse wählen die Schüler der Realschule eines der Fächer des Wahlpflichtbereiches 
(Technik, Alltag-Ernährung-Soziales (AES), bzw. Französisch). Diese sind grundsätzlich bis Ende der 10. 
Klasse zu besuchen. Am Ende von Klasse 10 findet eine schriftliche und eine praktische Prüfung im 
Wahlpflichtfach statt. 

 

Wahlpflichtfach Französisch in Klasse 6 in der Realschule 

Um in Klasse 7 das Wahlpflichtfach Französisch in der Realschule wählen zu können, ist es notwendig, 
dass die Kinder bereits in Klasse 6 mit Französisch beginnen. 

 

Wahlpflichtfach Werkrealschule: 

Am Ende der 6. Klasse wählen die Schüler eines der beiden Fächer des Wahlpflichtbereiches 
(Technik, Alltag- Ernährung- Soziales (AES)). Diese sind grundsätzlich bis Ende der 10. Klasse zu 
besuchen. Am Ende von Klasse 10 findet eine schriftliche und eine praktische Prüfung im 
Wahlpflichtfach statt.  

 

Werkrealschule: 

Die Werkrealschule umfasst die Jahrgangsstufen 5-9 / 10. Am Ende der Klasse 9 bzw. Klasse 10 kann 
die Hauptschulabschlussprüfung und am Ende der Klasse 10 die Werkrealschulabschlussprüfung 
abgelegt werden. 

Weitere Informationen zur Werkrealschule finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Z 
Zeugnis: 

Das erste Zeugnis bekommt Ihr Kind am Ende des 1. Schuljahres. Es ist ein Berichtszeugnis und gibt 
Hinweise zum Verhalten und zum Lernerfolg Ihres Kindes. Ab der dritten Klasse gibt es 
Halbjahresinformationen und Endjahreszeugnisse.  

 

 


